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ZISTERSDORFER

Überblick

Kultur
Unterstützung gibt es für das
Zistersdorfer Terzett. Die
vierte CD produziert die
Volkskultur Niederöster-
reich. In wenigen Wochen
wird die neue CD in Zisters-
dorf vorgestellt.      Seite 2

Sperrmüll
Alle Zeiten auf einen Blick,
zu denen sperriger Restmüll
zu Sammelstellen in jedem
Ortsteil gebracht werden
können.                  Seite 3

Literatur
Die Stadtbücherei Zisters-
dorf bringt auch beim zwei-
ten Büchereitag Österreichs
("Treffpunkt Bibliothek")
eine unterhaltsame Auswahl
an Texten sowie eine Bilder-
ausstellung.             Seite 4

Schulstart
Schon jetzt im Herbst sind
in der Volksschule die An-
meldungen für den Schulbe-
such ab 1. September 2008
vorzunehmen.         Seite 4

Unterstützung
Bis April 2008 können bei
geringem Einkommen Anträ-
ge für einen Heizkostenzu-
schuss (100 Euro Land, 50
Euro Gemeinde) im Rathaus
gestellt werden.      Seite 5

Zur geheimen Briefmarkenwerkstatt wurde
der Erdöl-Malwettbewerb für die Preisträger

Die junge Generation,
genauer gesagt die Schüle-
rinnen und Schüler der vier
Zistersdorfer Schulen, be-
herrschten mit einem Mal-
wettbewerb das am 17.
September im Kulturhaus
Zistersdorf gefeierte Erdöl-
jubiläum. Gleich zu Schulbe-
ginn wurde den mehr als 500
Schülern die Aufgabe ge-
stellt, Originelles (Zeichnen,
Malen, Basteln) zum Thema
Erdöl zu erarbeiten.
In den knapp zwei Wochen
Zeit bis zur Wertung der Jury
entstanden beachtliche Wer-
ke der jungen Künstler (Lis-
te der Preisträger auf Seite
5). Die besten drei Arbeiten
jeder Schule sowie von
Volks- und Hauptschule das
beste Werk je Jahrgang wur-
den ausgezeichnet.
Der einmaligen Preis: Jedes
Werk wurde auf einer Son-
dermarke verewigt. Die
Preisträger erhielten vorerst
die Zusage, dass ihr Werk
auf einer Sondermarke ab-
gebildet wird.
Zehn Tage später war es
dann so weit. Die 15 Son-
derbriefmarken waren her-
gestellt und per Post den
Schulen übermittelt. Seit 27.
September hat damit jeder
der Preisträger einen Bogen
seiner persönlichen Erdöl-

briefmarke, entweder zum
Aufheben oder aber zum
Frankieren als ganz persön-
liche Note seiner Briefe.
Für die Umsetzung der Idee,
das Thema Erdöl mit dem
Gedanken des Umwelt-
schutzes zu verbinden, gab
es zusätzlich einen Sonder-
preis an Michelle Fabian aus
der vierten Klasse der
Hauptschule. Alle Werke
der Schulen wurden im
Kulturhaus ausgestellt.
Weitere Highlights der Feier
aus Anlass von 75 Jahren
Erdölförderung der Rohöl-

Aufsuchungs-AG (RAG)
waren die Briefmarkenaus-
stellung des philatelistischen
Vereins der Stadt Zisters-
dorf und interessante Vorträ-
ge über Erdöl und seine Be-
deutung von Geschichtsex-
perten Rudolf Streihammer
und RAG-Chef Josef Hieb-
linger. Eine Fotopräsentation
rückte neben Bildern der
Erdölförderung den Kreis-
verkehr an der Umfahrungs-
straße in den Mittelpunkt,
dessen bunter Pumpenbock
für die Briefmarke mit Erdöl-
duft Modell stand.

Die Preisträgerinnen der Hauptschule Theresa
Kaufmann, Tanja Falmbigl, Michelle Fabian, Johanna
Chwatal, Eva Streihammer mit Direktorin Steineder
zeigen ihre noch druckfrischen Briefmarken mit den
selbst entworfenen Motiven zum Erdölthema.
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Wochenenddienst der Ärzte

Wie ich es sehe

Wahlreform und
Wahljahr in Sicht

Dr. Ganneshofer (2298), Dr. Hebar (02534/220), Dr. Schönauer (2469)
Ordinationszeiten der Zahnärzte: Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.30 - 11.30 Uhr

Datum praktischer Arzt Zahnarzt Telefon
14. 10. - Dr. Hebar Dr. Panak-Janecko (Angern/March) 02283/3770
21. 10. - Dr. Ganneshofer Dr. Liska (Hautzendorf) 02245/89530
26. 10. - Dr. Ganneshofer DDr. Dem (Bernhardsthal) 02557/20098
28. 10. - Dr. Ganneshofer DDr. Dem (Bernhardsthal) 02557/20098

1. 11. - Dr. Schönauer Dr. Koschatzky (Matzen) 02289/29310
2. 11. - Dr. Schönauer Dr. Zikowsky (Deutsch Wagram) 02247/2500
4. 11. - Dr. Schönauer Dr. Barsa (Groß-Engersdorf) 02245/88616

11. 11. - Dr. Hebar Dr. Kolarik (Mistelbach) 02572/2202
18. 11. - Dr. Ganneshofer Dr. Krizan (Gänserndorf) 02286/3390
25. 11. - Dr. Hebar Dr. Hofer (Leopoldsdorf) 02216/2265

Die Volkskultur Nieder-
österreich, Ansprechstelle im
Bundesland für Museums-
und Volkskulturförderung
samt professionellem Kul-
turmanagement, betätigt sich
intensiv im nordöstlichen
Weinviertel. Im Rahmen der
Volkskulturarbeit wird die
CD „Weihnachten naht“ des
Zistersdorfer Terzetts pro-
duziert und in wenigen Wo-
chen vorgestellt.
Es ist wahrscheinlich, dass
bereits beim Jubiläums-
konzert des Terzetts am 27.
Oktober die Geschäftsfüh-
rer der Volkskultur Nieder-
österreich (Edgar Nieme-
czek und Dorothea Draxler)
mit der Botschaft ins Kultur-
haus kommen, dass die CD
fertig gestellt ist.
Offiziell präsentiert wird der
Tonträger von der Volks-
kultur Niederösterreich am
1. Dezember in der Keller-
bühne. Es enthält 20 Ad-
vent- und Weihnachtslieder
sowie Gedichten und Ge-

schichten von Ingrid Höt-
tinger und Renate Szettele,
die von den drei Sängern
gelesen werden. Zusätzlich
gibt es noch einen vierten
„Interpreten“: Zu „Stille
Nacht“ erklingen die Glo-
cken der Stadtpfarrkirche
Zistersdorf.
„Weihnachten naht“ ist die
vierte CD des Zistersdorfer

Der Landtag hat am 30.
August 2007 als erstes
Bundesland das Wahl-
rechtspaket beschlossen.
Der Kreis der Wahlberech-
tigten wurde damit auf die
16-Jährigen erweitert und
den Auslands-Niederöster-
reichern das Wahlrecht zu-
erkannt.
Der Wähler kann nun sein
Wahlrecht in der eigenen
Gemeinde oder in anderen
NÖ Gemeinden ausüben.
Trotz der neu eingeführten
Briefwahl wurden die be-
stehenden Möglichkeiten
für Kranke und Personen
in Anstalten beibehalten.
Neben dem in Nieder-
österreich besonders stark
ausgeprägten Persönlich-
keitswahlrecht (mit dem
Grundsatz Name vor Par-
tei) hat nun der Wähler alle
Möglichkeiten, an der
Wahl teilzunehmen und
seine Vertreter auch direkt
zu wählen. Damit weist
Niederösterreich als erstes
Bundesland ein modernes
und fortschrittliches Wahl-
recht auf.
Es gibt auch einen Grund
für diese Vorreiterrolle im
Bundesland: Wer in die Zu-
kunft blickt, kann bereits
in groben Umrissen die
NÖ Landtagswahl 2008
erkennen. Bei Spekulanten
steht der 20. April 2008
besonders hoch im Kurs.
Vor der Wahl werden die
Neuerungen noch im De-
tail ins Haus geliefert.

Volkskultur Niederösterreich produziert eine
Weihnachts-CD mit dem Zistersdorfer Terzett

Terzetts. Nach „Schneidi
muaßt sein“ (1996), „Neue
Niederösterreichische Lie-
der“ (2003) und „Spirituals
& Gospels“ (2005) ist es die
erste CD, bei der sich die
Sänger nicht um Produktion
und Vermarktung sorgen
müssen, weil dies in den
Händen der Volkskultur
Niederösterreich liegt.

Das Cover der neuen CD mit Liedern vom Terzett.
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Blumenthal:
17. Oktober Mittwoch, 8.00 bis 12.00 Uhr

vor Gasthaus Wöber
Eichhorn:
29. Oktober Montag, 8.00 bis 12.00 Uhr

beim Gemeindehaus
Gaiselberg:
17. Oktober Mittwoch, 13.00 bis 17.00 Uhr

beim Gemeindehaus
Gösting:
23. Oktober Dienstag, 13.00 bis 17.00 Uhr

vor dem Gemeindezentrum
Großinzersdorf:
22. Oktober Montag, 8.00 bis 12.00 Uhr

Unterort bei der großen Brücke
Loidesthal:
19. Oktober Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr

Lagerhausgelände Loidesthal
Maustrenk:
23. Oktober Dienstag, 8.00 bis 12.00 Uhr

Parkplatz neben Gemeindezentrum
Windisch Baumgarten:
22. Oktober Montag, 13.00 bis 17.00 Uhr

Platz bei der Kapelle
Zistersdorf:
30. Oktober Dienstag, 8.00 bis 16.00 Uhr

Altstoffzentrum, Umfahrungsstraße

Die Sperrmüllabfuhr im
Herbst wird vom Abfall-
verband GVU nach dem
Bringsystem durchgeführt.
Restmüll, der für den Ein-
wurf in die Tonne zu groß ist,
wird zu den vorgegebenen
Zeiten bei den Sammelstel-
len übernommen und ent-
sorgt.
Nicht zum Sperrmüll zählen
Altstoffe (Kunststoffver-
packungen, Karton, Papier,
Verpackungsglas), Teile von
Autos und landwirtschaftli-
chen Maschinen, Reifen,
Draht, Geschirr, Gartenab-
fälle), Problemstoffe (ver-
schmutzte Farbbehälter, Bat-
terien, Kühlgeräte)

Problemstoffe
werden jeden Diens-
tag von 13.00 bis 16.00 Uhr
und jeden Samstag von 8.00
bis 11.30 Uhr im Sammel-
zentrum (Umfahrungsstraße
in Zistersdorf) übernommen.
Grünschnitt
Bioabfälle aus dem Garten
werden bei der Göstinger-
straße (gegenüber der Klär-
anlage) jeden Dienstag von
13.00 bis 16.00 Uhr und je-
den Samstag von 8.00 bis
11.30 Uhr übernommen
(Wintersperre in den Mona-
ten Dezember, Jänner und
Februar).
Autowracks
können im Rathaus zur

Abholung angemeldet
werden. Dafür ist ein
Entsorgungsbeitrag
(für PKW 29 Euro,
Bus bzw. Pritsche 58
Euro) zu bezahlen und

der Typenschein des Fahr-

Sperrmüllabfuhr
Die Sammeltermine

Sperrmüllabfuhr beginnt
am 17. Oktober

zeuges vorzulegen. Geson-
dert informiert wird bei der
Anmeldung über den Zeit-
punkt, zu dem das Wrack
(ohne Batterie, Motoröl,
Benzin/Diesel) abgeholt
wird.

Der GVU-Abfallberater brachte im Frühjahr Mülltren-
nung und Vermeidung in den Unterricht der Zisters-
dorfer Schulen (im Bild eine vierte Klasse der Volks-
schule). Für die Jüngeren beim umweltschonenden
Einkauf im mitgebrachten "Einkaufsladen", bei den
Älteren mit dem DVD-Spielfilm "Einfach weg".
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Kinder, die bis 31. August 2008 das 6. Lebensjahr voll-
enden, sind in der Volksschule für den Schulbesuch vor-
zustellen. Die Termine, gestaffelt nach Wohnsitz der Fa-
milien:
15. Oktober, 13.30 bis 15.00 Uhr:
für Familien mit dem Wohnsitz in Gaiselberg und
Großinzersdorf
15. Oktober, 15.00 bis 16.30 Uhr:
für Familien mit dem Wohnsitz in Blumenthal und Loidesthal
16. Oktober, 13.30 bis 16.00 Uhr:
für Familien mit Anfangsbuchstaben A bis J und dem
Wohnsitz in Eichhorn, Gösting, Maustrenk, Windisch
Baumgarten und Zistersdorf
17. Oktober, 13.30 bis 16.00 Uhr:
für Familien mit dem Anfangsbuchstaben K bis Z mit dem
Wohnsitz in Eichhorn, Gösting, Maustrenk, Windisch
Baumgarten und Zistersdorf
Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde des Kindes
Sozialversicherungsnummer des Kindes,
Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder eines El-
ternteil
eventuell das Vormundschaftsdekret
Gibt es Terminprobleme mit den vorgegebenen An-
meldezeiten, so wird um telefonische Kontaktnahme
(2443-21) gebeten.

Einschreibung für den
Besuch der Volksschule

ab September 2008
Kostproben aus dem Reich
der Literatur – unter diesem
Namen lädt die Stadt-
bücherei Zistersdorf für 19.
Oktober zu einem literari-
schen Abend in die Keller-
bühne im Rathaus.

Geboten werden Lesungen
von Michael Hübl ("literari-
sche Schmankerln") , Kerstin
Schulz, die aus eigenen Wer-
ken Kostproben geben wird,
und Rudolf Streihammer, der
wieder geschichtliches The-
ma ("Schmunzeln mit Ge-
schichte") ansprechen wird.
Für die musikalische Unter-

haltung am Klavier sorgt
Josef Haberle. Die Besucher
erwarten nicht nur Kostbar-
keiten fürs Ohr, sondern
auch fürs Auge: Zu sehen ist
eine Bilderausstellung mit
Werken der Göstingerin

Schulz und des Zisters-
dorfers  Helmut Kratzer.
Der Veranstaltungsschwer-
punkt „Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek“, der
im Vorjahr ins Leben geru-
fen worden ist, gilt als Lite-
raturschwerpunkt des Lan-
des. Diese Aktion verfolgt
das Ziel, dass Kinder, Ju-

gendliche und Erwachsene
wieder die Freude am Le-
sen entdecken.
Bei dieser Kampagne wir-
ken Bibliotheken und Bü-
chereien aus ganz Österreich

mit und wollen so wieder das
Interesse an einem guten
Buch wecken. Wie im Vor-
jahr unterstützen auch heuer
wieder österreichweit viele
Prominente dieses Projekt.

Ein Landschaftsbild als Kostprobe, Monotonie in Far-
be, Acrylmalerei (80 mal 60 cm) von Helmut Kratzer

Österreich liest auch heuer:
Ausgewählte Texte, umrahmt
von Musik und Malerei

KFZ – POPP
Eichhorn 20

Popp1@aon.at

Telefon: 0664 / 472 50 91

Der Winter kommt bestimmt.
Sie sind vorbereitet!

Ihr Auto auch ???

Räder umstecken
und Wintercheck

um 25 Euro.
(inkl. Mwst, exkl. Material)
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Malerbetrieb
Ramstorfer Regina
– Malerei
– Fassaden
– Anstrich
– Vollwärmeschutz

Fachberatung:
Mo – Sa: 8 – 12 Uhr
Freitag: 15 – 18 Uhr
Kaiserstraße 7
Zistersdorf
Telefon: 02532/2291

Farbmisch-
vollautomat:
Es erwarten Sie
– Fassadenfarben
– Innenfarben
– Kreativ-Techniken
– Kunstharzlacke
. . . alle Farben dieser Welt . . .

Jetzt
 neu!

Der Pumpenbock im Kreis-
verkehr trägt unsere Farbe.

Die Zistersdorf-Aktiv
plant während der Dau-
er des Adventmarktes
2007 eine Ausstellung
im Kulturhaus. Jetzt
schon aufgerufen wer-
den Sammler und Bast-
ler, die Interesse haben,
ihre Werke zu zeigen.
Es gibt keine Themen-
vorgabe für die Ausstel-
lung. Gefragt sind also
nicht nur Sammler-
objekte, die zur Jahres-
zeit passen.
Wer Exponate zur Ver-
fügung stellen möchte,
wird gebeten, darüber
bis zum 25. Oktober
Ingrid Heintz (modeinsel
@aon.at oder Telefon
2406) zu informieren.

Sammler und
Bastler gesucht

Für den Winter 2007/2008
gibt es wieder für sozial be-
dürftige Niederösterreicher
die Möglichkeit, um einen
Heizkostenzuschuss anzusu-
chen. Gewährt wird diese
Unterstützung, wenn ein ge-
ringes Haushaltseinkommen
vorliegt. Den Zuschuss des
Landes von 100 Euro erhöht
die Gemeinde Zistersdorf
um 50 Euro.
Die Einkommenshöchst-
grenze beginnt bei 726 Euro
und ist abhängig von der
Haushaltsgröße. Wird Fa-
milienbeihilfe bezogen, so
genügt das Bewilligungs-
schreiben oder ein Konto-
auszug. Bei Beziehern einer
Ausgleichszulage genügt der
Pensionsbescheid, sofern
nicht im Haushalt eine wei-
tere Person mit eigenem Ein-
kommen lebt.
Unterlagen für Anträge lie-

gen im Rathaus bei Andrea
Postl, Zimmer 12, auf bzw.
können übers Internet
(www.noe.gv.at/service/f/f3/
heizkostenzuschuss.html)

bezogen werden. Ansuchen
um einen Zuschuss sind im
Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes abzugeben. Wer-
den die Voraussetzungen er-

füllt, so folgen zwei geson-
derte Überweisungen. Auf
die Geldanweisung des Lan-
des folgt die Unterstützung
der Gemeinde.

Volksschule
1. Klasse Daria Ropin, Zistersdorf
2. Klasse Simon Schuckert, Windisch Baumgarten
3. Klasse Veronika Streihammer, Zistersdorf
4. Klasse Milena Zehetner, Loidesthal
Hauptschule
1. Klasse Tanja Falmbigl, Zistersdorf
2. Klasse Theresa Kaufmann, Loidesthal
3. Klasse Eva Streihammer, Zistersdorf
4. Klasse Johanna Chwatal, Gösting
Sonderpreis Michelle Fabian, Niederabsdorf
Sonderschule: Polytechnische Schule:
Mathias Büchler, Zistersdorf Anna Elend, Zistersdorf
Natalie Haslinger, Dürnkrut Julia Rathammer, Windisch Baumgarten
Verena Weinmann, Hauskirchen Andrea Schneider, Ringelsdorf
Die Mitglieder der Jury
Gerlinde Artner Direktorin der Polytechnische Schule
Friederike Huber Direktorin der Volksschule
Judith Mosthammer Direktorin der Sonderschule
Michael Rosenfeld Designer der Erdölmarke
Sandra Steineder Direktorin der Hauptschule
Ingeborg Vlach Österreichische Post AG

Preisträger von "75 Jahre Erdölförderung"
(Bericht auf Seite 1)

Heizkostenzuschuss für den Winter wie im Vorjahr:
Gemeinde Zistersdorf legt noch 50 Euro drauf
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Nach der Sommerpause haben die fünf Arbeitskreise
zu den in der letzten Kernteamsitzung ermittelten The-
men getagt. Dabei kam es zu interessanten Anregun-
gen und Ergebnissen.

se Veranstaltungen in einer
Art „Sommerszene“.
Diese soll reichen von Kon-
zerten, Kabaretts, Lesungen
über Theateraufführungen
und Chancen für Nach-
wuchskünstler bis hin zu ei-
nem Zentrum der Kommu-
nikation für alt und jung.
Ein Konzept für die Gestal-
tung des Schlossparks wur-
de erörtert. Notwendig ist
auch, dafür eine entspre-
chenden Infrastruktur zu
schaffen.
Weiters wurde angeregt, eine
(verbesserte) Broschüre mit
den Sehenswürdigkeiten der
Großgemeinde mit dem Auf-
hänger „Wallfahrtskirche
Maria Moos“ zu gestalten.
Wirtschaft
Landwirtschaft
Es wurden einige Wirt-
schaftsfragen vorgebracht,

Bauen, Siedeln,
Wohnen
Im Mittelpunkt stand die
Ortskernbelebung. In
praktisch allen Ortsteilen gibt
es viele leerstehende Wohn-
häuser. Oft sind diese reno-
vierungsbedürftig.
Es wurden daher Vorschlä-
ge zur Verbesserung dieser
Situation eingebracht. Erste
Schritte sind die Erhebung
der leerstehenden Gebäude
und Baulücken sowie das
Erstellen einer Informations-
mappe für Bauwerber.
Soziales
Dieser Arbeitskreis befass-
te sich mit drei wesentlichen
Themen: Integration von
Zuzüglern (es wurde ähnlich
der Jungbürgerfeier ein Neu-
bürgerabend mit Infos vor-
geschlagen). Die neuen Be-
wohnern sollen auch eine
Informationsmappe mit den
wichtigsten Angaben zur
Gemeinde („Die Visitenkar-
te von Zistersdorf“) erhalten.
Service für Jugendliche
(Jugendvertrauenspersonen,
moderierter Jugendtreff mit
Einbeziehung von externen
Fachleuten) und einem
Spielplatzentwicklungs-
konzept für alle Neune
(Standortsuche, Kommuni-
kation der Generationen).
Kultur, Bildung
Die einheitliche Meinung der
Teilnehmer bezog sich in ers-
ter Linie auf die Neunutzung
des Schlossparks für diver-

die in den nächsten Bespre-
chungen auf Schwerpunkt-
themen untersucht werden
sollen:
Ein Einkaufszentrum im
Stadtkern, hochwertige Be-
triebe nach Zistersdorf brin-
gen, Bauernmarkt bzw.
Bauernladen, bessere Ver-
marktung der Wirtschaft,
Nutzung der Abwärme aus
der Müllverbrennungsanlage,
Citymarketing und Hinwei-
se auf die Leistungskraft der
Zistersdorfer Wirtschaft wur-
den erwähnt.
Verkehr, Mobilität
Drei wesentliche Punkte
wurden zur Sprache ge-
bracht: Beim Thema Sicher-
heit sollen die Gefahren-
stellen erhoben und Maß-
nahmen erörtert werden.
Alltagsradwege tragen zum
Klimaschutz und zum Ein-
dämmen des motorisierten
Verkehrs bei. Die unbefrie-
digende Situation des öf-
fentlichen Verkehrs kann
durch Shuttlebusse, Mitfahr-

börse, Sammeltaxis, Fahr-
gemeinschaften etc. verbes-
sert werden.

Die erwähnten Themen sind
nur im Wesentlichen ange-
führt und haben kein Recht
auf Vollständigkeit. Die
genauen Niederschriften der
einzelnen Arbeitskreise kann
jeder Interessierte beim Lei-
ter des Kernteams, Michael
Hübl,  unter der Mobiltele-
fonnummer 0676/9702818
bzw. per E-Mail bei michael.
huebl@tmo.at.
Weiters wird auf der Home-
page der Gemeinde (www.
zistersdorf.com) informiert.
Dort werdem die nächsten
Termine der Arbeitskreise
bekannt gegeben. Wem ein
bestimmtes Thema gefällt,
der meldet sich einfach bei
Kernteamleiter Hübl.

Die ersten Überlegungen der Arbeitskreise:

Weichenstellungen für Zistersdorf?
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75. Geburtstag:
Ludmilla Kraupp, Gaiselberg
Leopoldine Hasiner, R. Stolz-Platz
Rosalia Krammer, Landstraße
Martha Haselberger, Maustrenk

80. Geburtstag:
Maria Kaser, Maustrenk

85. Geburtstag:
Johann Bernhard, Beethovengasse
Robert Prohaska, Gaiselberg

Goldene Hochzeit:
Franziska und Johann Rathammer, Hanggasse
Anna und Anton Reckendorfer, Großinzersdorf
Anna und Johann Zwanziger, Mundtgasse

Jubilare
(November)

ESTRISPA
Großinzersdorf

     13. Okt. Fondueabend

14. Okt. 12h Bauernbuffet
Suppe, Haupt- und Nachspeise.
Essen Sie, so viel Sie wollen.

21. Okt – 5. Nov. Wildbrettage

16. Nov. Hits & Oldies ab 20h

10. Nov. – 18. Nov. Ganslessen

25. Nov. Palatschinkentag

1. Dez. Stockfleischessen ab 17h

2. Dez. Pärchentag
(Einer bezahlt und ein Essen gratis!)

Herbstangebot
Gulasch mit Gebäck und ein Krügel Bier € 5,50
Beuschel mit Knödel und ein Krügel Bier € 5,50

fung von vier Betrieben ver-
wendet werden.
Hinsichtlich der vorbildlichen
Verarbeitung von Schweine-
fleisch ist der Familien-
betrieb aus Gaiselberg ein-
zigartig im nordöstlichen
Weinviertel. Der nächst-
gelegene mit dem Gütesiegel
ausgezeichnete „Konkur-
rent“ mit ähnlichem Angebot
hat seinen Betrieb im Bezirk
Korneuburg.

Gütesiegel für Ab-Hof-Verkauf
geht wieder nach Gaiselberg
„Gutes vom Bauern-
hof“ - Mit diesem
Gütesiegel wur-
den Familie
Gerlinde und
Leopold Redl
aus Gaiselberg
als anerkannter
Direktvermarkter
von Frischfleisch, Wurst-
und Selchwaren, Wein und
Traubensaft von der NÖ
Landwirtschaftskammer
ausgezeichnet.
Insgesamt wurde diese Gü-
tesiegel 123 bäuerlichen Fa-
milien in Niederösterreich
nach Prüfung mit hohen
Qualitätskriterien verliehen.
Im Bezirk Gänserndorf darf
dieses Gütesiegel nach der
zuletzt vorgenommen Prü-

In Kürze

# Ehrung: Kinderfacharzt
Alfred Klabuschnigg wurde
am 2. Oktober der Berufs-
titel Medizinalrat verliehen.
# Jugendheim: Für den
Zubau zum Gemeindezen-
trum in Maustrenk (neues
Jugendheim) wurde die Fas-
sade in Auftrag gegeben.

Alle Betriebe mit Gütesiegel
werden in der Broschüre
„Ausgezeichnete Direktver-
markter“ vorgestellt.  Diese
ist ein Einkaufsführer und soll
zum Einkauf beim Bauern
animieren. Der NÖ Landes-
verband für bäuerliche Di-
rektvermarkter übermittelt
die Broschüre kostenlos
(direktvermarktung@lk-
noe.at oder Telefon 02742/
259-6500).

Was ist los in
unserer Großgemeinde?

Oktober 2007
13. Oktober
19.30 Uhr Konzert des Orchestervereins Zistersdorf,

Kulturhaus
14. Oktober
13.00 Uhr Literatur-Symposium mit Maria M.Cervenka,

Peter Reutterer, Rosa Maria Plattner, Kunst-
raum Z, Naglergasse 14, Kunstverein beyond

14.00 Uhr Lesung, Kunstraum Z, (Naglergasse 14),
Kunstverein beyond

Fortsetzung auf Seite 8
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linerlandwinzer der Großgemeinde
10. November
14.00 Uhr Spielenachmittag, Vorstellung neuer Spiele,

Saal im Alten Rathaus, Spielwaren Schüller und
Gasthaus Kammerer

11. November
14.00 Uhr Spielenachmittag, Vorstellung neuer Spiele,

Saal im Alten Rathaus, Spielwaren Schüller und
Gasthaus Kammerer

15. November
Tagesfahrt nach Sopron, Volkshochschule Zistersdorf
17. November
20.00 Uhr Zwölfeläuten, die letzten Kriegsmonate in ei-

nem Dorf in vier Akten, Theateraufführung der
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

18. November
17.00 Uhr Zwölfeläuten, die letzten Kriegsmonate in ei-

nem Dorf in vier Akten, Theateraufführung der
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

20. November
18.30 Uhr Blutspenden in Eichhorn,  Feuerwehrhaus, Lan-

desklinikum Weinviertel Mistelbach
23. November
20.00 Uhr Zwölfeläuten, die letzten Kriegsmonate in ei-

nem Dorf in vier Akten, Theateraufführung der
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

24. November
20.00 Uhr Zwölfeläuten, die letzten Kriegsmonate in ei-

nem Dorf in vier Akten, Theateraufführung der
Zisterne, Kellerbühne im Rathaus

Beim Pfarrfest wurde Pater Benedikt der Ehrenring
der Stadt verliehen. Verstärkt wurde das Team der
Gemeindevertreter mit Bürgermeister Peischl,
Vizebürgermeister Lehner und Stadtrat Chwatal durch
Präsident Ferdinand Reiter.

18. Oktober
15.00 Uhr Erdöl-Kreisverkehr, Eröffnung des Kreisver-

kehrs an der Umfahrungsstraße durch Landes-
rätin Petra Bohuslav

19. Oktober
20.00 Uhr Österreich liest – Treffpunkt Bibliothek, Kost-

proben aus dem Reichtum der Literatur, Dichter-
lesung der Stadtbücherei Zistersdorf, Keller-
bühne im Rathaus

20. Oktober
14.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von

Barbara Wihann und Katharina Rendl (Beton-
figuren und Keramik) mit Vorführung auf der
Töpferscheibe, Blumenthal 91

14.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von Franz
Rauscher, Petzmayergasse 12 in Zistersdorf

14.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von
Maria-Anita Peischl und Maria Riedl, J. Strauß-
gasse 3 in Zistersdorf

19.00 Uhr Jungbürgerfeier, Festakt mit Übergabe der
Jungbürgerbriefe, Kellerbühne im Rathaus

21.00 Uhr BIG-18-Jungbürgerfeier, Megaparty, Kultur-
haus

21. Oktober
10.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von Franz

Rauscher, Petzmayergasse 12 in Zistersdorf
10.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von

Maria-Anita Peischl und Maria Riedl, J. Strauß-
gasse 3 in Zistersdorf

14.00 Uhr Tag des offenen Ateliers, Ausstellung von
Barbara Wihann und Katharina Rendl (Beton-
figuren und Keramik) mit Vorführung auf der
Töpferscheibe, Blumenthal 91

27. Oktober
19.30 Uhr 15 Jahre Zistersdorfer Terzett, Jubiläums-

konzert, Kulturhaus
31. Oktober
16.00 Uhr Striezelpaschen für Kinder, Meierhof Zisters-

dorf, Pfadfindergruppe Zistersdorf
19.30 Uhr Striezelpaschen für Erwachsene, Meierhof

Zistersdorf, Pfadfindergruppe Zistersdorf

November 2007
3. November
18.00 Uhr Zistersdorfer Weinherbst, Kulturhaus, Velt-
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